
Offizielle Eröffnung der neu gebauten Pimpl-Brücke 

Nachweislich schon seit zumindest rund 100 Jahren 

bildet die sogenannte Pimpl-Brücke eine der beiden 

Fußgänger- und Radfahrerbrücken zwischen dem 

westlichen sowie südlichen Siedlungsgebiet und der 

Hauptstraße in Neudau. 

Über diese gelangten – wie mehrere Zeitzeugen 

übereinstimmend erzählten – die Menschen im 

wahrsten Sinn des Wortes auf kurzem Wege auch 

schon in früheren Jahrzehnten vom sogenannten 

Dorf (heute 

Hauptstraße) zu den 

westlichen Feldern oder gingen beispielsweise die Schulkinder von den sogenannten „Neuen 

Häusern“ Neudau 103 und 104 (heute neu gebaut als Teichstraße 1 und 3) in die damalige 

Volksschule (heute Rathaus). 

Ab den frühen 1920-er Jahren als reiner Privatsteg errichtet, welcher durch Hochwässer des 

Angerbaches immer wieder weggerissen und neu aufgebaut wurde, wurde dieser Steg im Zuge des 

Neubaus der Angerstraße als Brücke um 1960 neu gebaut und höher herausgehoben. Mitte der 

1990er Jahre wurde er dahingehend teilweise saniert. 



Nun errichtete die Marktgemeinde 

Neudau in enger Kooperation mit 

dem Wasserbauamt Hartberg sowie 

unter privater Beteiligung von Ing. 

Peter Sitzwohl in nur wenigen 

Wochen Bauzeit eine zeitgemäße und 

zugleich auch PKW-taugliche neue 

Brücke, welche am 17. Dezember 

2018 im Rahmen einer kleinen Feier 

von den Gemeindevertretern, im 

Beisein des Wasserbauamtes sowie 

weiterer bauausführender Firmen und 

der Bevölkerung auch offiziell ihrer 

Bestimmung übergeben wurde. 

„Mit diesem kompletten Neubau der 

Pimpl-Brücke in barrierefreier Form, welche nun auch bau- und wasserrechtlich bewilligt ist und sich im alleinigen Eigentum der 

Marktgemeinde Neudau befindet, geht ein lang gehegter Wunsch unserer Bevölkerung in Erfüllung. Ich bedanke mich im Namen 

unserer Gemeinde bei allen, welche zum Gelingen dieses so wichtigen Bauprojektes beigetragen haben. Ein riesengroßes Dankeschön 

gilt auch unseren Gemeindebeschäftigten für den ebenso durchgeführten Neubau der Trinkwasserleitung und der Ortsbeleuchtung in 

diesem Gebiet sowie für die perfekte Vorbereitung der Brückeneröffnung.“, so ein zufriedener Neudauer Bürgermeister LAbg. Mag. Dr. 

Wolfgang Dolesch in seinen Grußworten. 



 



 
 
 


